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Aus Lade«.
Hofberichl.

Karlsruhe , 26 . Sept . Seine Königliche Hoheit der
Großherzog empfing heute früh den Minister
Dr . Böhm zum Vortrag . Hierauf besuchten Ihre
Königlichen Hoheiten der Großherzog und die Grob¬
herzogin den Wirklichen Geheimen Rat Freiherrn
von Reck und seine Gemahlin anläßlich der Feier
ihrer goldenen Hochzeit und sprachen ihnen Höchstihre
Glückwünsche aus . Ihre Königlichen Hoheiten be¬
sichtigten sodann unter Führung des Geheimen Hos-
rats Professor Dr . Schleiermacher die Ausstel¬
lung naturwissenschaftlicher und medizinischer Gegen¬
stände» in der Landesgewerbehalle .

Am Nachmittag wohnten Ihre Königlichen Hoheiten
der Großherzog und die Groß Herzogin dem Bortrag
des Professors Dr . Haderer an über die letzte
Reise Seiner Hoheit des Herzogs AdolfFriedrich
zu Mecklenburg in Jnnerafrika . Später
hörte Seine Königliche Hoheit der Großherzog den
Vortrag des Geheimen Legationsrat Dr . Seyb .

Amtliche Mitteilungen .
Aus dem Staaksanzeiger .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog hat
sich bewogen gefunden , dem früheren Vorsitzenden
Rat im Ministerium des Großh . Hauses und der aus¬
wärtigen Angelegenheiten , Geheimen Rat 1 . Klasse
Karl Freiherrn von Reck das Großkreuz des Ordens
vom Zähringer Löwen , dem Oberpostschaffner Gustav
Schenkel in Mannheim die silberne Verdienst¬
medaille zu verleihen , die Landwirtschastslehrer und
Vorstände der landwirtschaftlichen Winterschulen
Oekonomierat Robert Häcker in Radolfzell nach
Freiburg und Oekonomierat Friedrich Stengels in
Bühl nach Radolfzell in gleicher Eigenschaft zu ver¬
setzen .

Vom Ministerium des Großh . Hauses , der Justiz
und des Auswärtigen ist Rechtsanwalt Dr . Leopold
Maier , der seine Zulassung beim Landgericht
Waldshut aufgegeben hat , als Rechtsanwalt beim
Landgericht Karlsruhe mit dem Wohnsitz in Karlsruhe
zugelassen worden .

Ferner enthält der „Staatsanzeiger " eine Bekannt¬
machung : Die Einrichtung der Höheren Lehranstalten
betr .

Personalnachrichken aus dem Oberposkdireklions-
Dezirk Karlsruhe (Baden ).

Ernannt : zum Posireferendar : der Posteleve
Friedrich Trautwein in Heidelberg : zu Postassi¬
stenten : die Postgehilfen Wilhelm Breinlinger
in Baden - Baden -Lichtental , Otto Köhl in Oppenau ,
Wilhelm Kreppein in Oestringen , Josef Michel¬
bach in Aglasteryausen , August Reuhäusel in

Dos , Philipp Schneider in Schönau (A . Heidel¬
berg), Adam Stumpf in Mannheim - Feudenheim .
Versetzt : die Postasstftenten : Julius Fladt von
Mannheim nach Wertheim , Philipp Gauckel von
Rastatt nach Waghäusel , Konrad Hof st etter von
Mannheim nach Wiesloch , Wilhelm Möhler von
Pforzheim nach Mannheim , Friedrich Nerz von
Karlsruhe nach Tauberbischofsheim , Reinhard Tan -
ner von Rastatt nach Karlsruhe , Balthasar Wer¬
stein von Heidelberg nach Wimpfen , Hugo Wirth
von Karlsruhe nach Ettlingen , Emil Zimmer¬
mann von Mannheim nach Mosbach , der Telegra¬
phenassistent Paul Möhler von Mannheim nach
Heidelberg . Freiwillig aus geschieden : die
Telegraphengehikfin : Melanie Grösser in Mann¬
heim.

M . Hagsfeld , 26 . Sept . Am Sonntag veranstaltete
der Turnverein Hagsfeld E . V . seine dies¬
jährige Rekrutenabschiedsfeier , verbunden
mit einem Vereinswanderpreisturnen .
Nachdem am Vorabend die Veranstaltung mit einem
Preiskegeln eingeleitet wurde , dem sich Sonntag vor¬
mittags das Wetturnen anschloß , begann nachmittags
die Familienunterhaltung mit turnerischen Vorfüh¬
rungen , Theater und Tanz . Im Verlaufe des Abends
fand sodann Preisverteilung statt , welche die beiden
Sieger in jeder Abteilung : im Kunstturnen Herr Karl
Murr und im volkstümlichen Turnen Herr Wilhelm
Hemberle , je mit einem schönen

'
Pokal belohnte .

Mehrere Turner erhielten zum Ansporn Anerkennung
für gute Leistung . Alles in allem darf der Verein
wiederum auf eine wohlgelungene Veranstaltung zu-
rückblicken .

Pforzheim . 26. Sept . Gestern vormittag wurde der
Hilfsmonteur August Burkhardt von hier in der
Zahnfabrik an der Hohenzollernstraße beim Oelen der
>m Gang befindlichen Transmission von dieser er¬
faßt und herumgeschleudert , wobei er verschiedene
Verletzungen erlitten hat .

sch - , Friedenweiler (bei Neustadt ), 25 . Sept . Der
Militärverein feierte gestern sein 25jöhriges
Gründungsfest , mit dem der Abgeord¬
netentag des Militärgau - Verbandes
Feldberg und Gaukriegertag verbunden
waren . Außer den Vertretern der einzelnen Gau -
vereine waren über zwanzig Vereine , zum Teil in
fast vollständiger Mitgliederzahl , viele mit Fahne und
Musik erschienen , so daß sich hier ein reges und frohes
Festesleben entwickelte . Nach der Abgeordneten¬
tagung nahm der Vertreter des Präsidiums des Bad .
Militärvereins - Verbandes , Generalmajor Anheu -
ser die Parade der Vereine ab und überreichte dann
die unserm Verein vom Großherzog verliehene
Fahnenerinnerungsmedaille mit einer trefflichen An¬
sprache. Nach einem Festzuge und Vorbeimarsch der
Vereine vor dem Herrn General , folgte in den dicht
besetzten Sälen unseres Kurhauses eine gemütliche
Festunterhaltung .

* Freiburg . 26 . Sept . Wie der „Mannheimer
Bolksst .

" von hier mitgeteilt wird , fit Lokomotivführer
Platten zur Beobachtung seines Geisteszustandesw die hiesige psychiatrische Klinik gebracht worden .

Purkheim (A . Breisach ) , 26. Sept . Der Akzisor
Robert Schreiber , der , wie gemeldet , von einem
Zwetschgenbaum gestürzt ist und sich dabei schwer ver¬
letzt hat , ist seinen Verletzungen in der Klinik zu
Freiburg erlegen .

Ihringen , 26 . Sept . Aus nichtssagenden Gründen
entstand gestern mittag in einer Wirtschaft unter
ledigen Burschen ein Wortwechsel , der auf
der Straße schließlich in eine wüste Keilerei aus¬
artete und einen größeren Menschenauflauf ver¬
ursachte . Bei dem Sprite erhielt der Reservist
Köbele von einem jungen Mann namens Hoh -
wieler einen Stich in die linke Unterleibsseite . An
seinem Aufkommen wird gezweifelt . Während man
sich nun mit dem schwerverletzten Köbele beschäftigte,
erhängte sich Hohwieler in seiner elterlichen

Wohnung .
de. Grüningen , 26 . Sept . Dank der werktätigen

Hilfe der Einwohnerschaft der Bezirke Villmgen und
Donaueschingen , die in milden Gaben und Geldspen¬
den , Futtermittel usw . unseren Brandgeschädig¬
te n so wirksam unter die Arme greifen , ist die erste
größte Not etwas gemildert . Allmählich beginnt sich
auch die Bautätigkeit zu regen ; die staatlichen
Baubehörden in Villmgen und Donaueschingen haben
einen Ortsbauplan entworfen , nach dessen Ausführung
die Straßen breiter und die Häuser Raum für Licht
und Luft lassen . — Am Sonntag in Billiugen
und in Donaueschingen stattgehabte Wohl¬
tätigkeits - Konzerte zugunsten der hiesigen
Brandgeschädigten ergaben 167, bzw . 700 -4t Ein¬
nahme . Das Konzert in Donaueschingen fand unter
persönlicher Mitwirkung der Fürstin zu Fürsten -
berg und der beiden Prinzesfinnen -Töchter statt ,
ebenso beteiligten sich aktiv heimische Künstler . — Am
Sonntag wurde auch in den katholischen Kirchen
zu Villmgen für die Brandgeschädigten eine öffentliche
Kollekte abgehalten , bei der milde Gaben reichlich
flössen.

Mainau , 26 . Sept . Großherzogin Luise ist
gestern morgen zu einem kurzen Besuch nach Lu¬
zern abgereist . Die Rückkehr erfolgt abends . Mor¬
gen , am Todestag Großherzog Friedrich l . wird Prä¬
lat Schmitthenner in Anwesenheit des Groß -
Herzogpaares , der Grohherzogin -
Witwe und des PrinzenMax einen Gedächtnis¬
gottesdienst in der Schloßkirche abhalten .

Aus dem Stadtkreise.
Maßnahmen gegen die Lebeosmtttelleuerung . Wie

wir erfahren , beabsichtigt die bad . Eisenbahnvevwal -
tung einen Ausnahmetarif für die Beförderung von
frischen Seefischen zwischen deutschen Seehäfen und
badischen Eisenbahnstationen zuzulassen . Der Tarif
soll sich sowohl auf Stückgutsendungen wie Wagen¬
ladungen von 5 und zehn Tonnen erstrecken . In den
Tarif sollen alle badischen Stationen wo ein Bedürfnis
vorliegt , einbezogen werden .

Das Fest der goldenen Hochzeit konnte gestern einer
der ältesten und verdienstvollsten Bürger unserer
Stadt , Exz . Karl Freiherr von Reck , der bereits im
81 . Lebensjahre steht und sich vor wenigen Jahren in
den Ruhestand zurückzog , begehen . Nahezu ein hal¬
bes Jahrhundert hat Exz . v . Reck im Ministerium des
Großh . Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten
zugebracht und seinem Landesherrn wertvolle Dienste
geleistet . In Anerkennung seiner Tätigkeit hat ihn
der verstorbene Großherzog durch Verleihung hoher
Orden und zuletzt anläßlich seiner Zuruhesetzung durch
den Titel Wirk ! . Geh . Rats mit dem Prädikat Exzel¬
lenz ausgezeichnet . Der Jubilar erfreut sich körperlich
und geistig einer auffallenden Rüstigkeit . Auch ver¬
schiedene Aemter bekleidet Herr v . Reck . So wurde
er vom Großherzog in den Evangelischen Kirchen¬
gemeinderat berufen . Der Großherzog verlieh dem
verdienten Manne neuerdings das Großkreuz des
Ordens vom Zährtnger Löwen . (S . auch Amtl . Mitt .
und Hofbericht .)

Parade -Konzerl auf dem Schießplatz . Heute mittag
12 Uhr 20 Min . spielt bei günstiger Witterung die
Kapelle des Leib - Grenadier -Regiments Nr . 109.

Die Städtische Schülerkapelle hat mit dem letzten
Sonntag für dieses Jahr zum letzten Male im Stadt¬
garten ihre fröhlichen Weisen ertönen lassen . Die ver¬
schiedenen Nummern des Programms kamen äußerst
präzis unter der bewährten Leitung vcm Hauptlehrer
WLlfle zum Vortrag . Leider war der Besuch nicht
stark , da der Himmel ein trübes Gefickt machte . Wenn
das Konzert trotzdem stattsand , wollte man haupt¬
sächlich den zurzeit hier weilenden Teilnehmern des
Aerzte - und Naturforschertages schon am Sonntag
Vormittag eine genußreiche Stunde bereiten . Es ist
anzunehmen , daß die Städtische Schülerkapelle bis
zum nächsten Jahre sich noch weiter vervollkommnet ;
des größten Dankes von seiten des Publikums dürfen
die Lehrer der Kapelle : Wölsle , Ott . Th . Zieg¬
ler , Ienne und K . Böhringer für ihre große
Mühe stets versichert sein !

Landung der „ Schwaben " . Nach einer Mitteilung
der Generalagentur der Hamburg -Amerika -Linie an
den Verkehrsverein ist für die Fahrt von Teilnehmern
des Aerzte -Kongrefses mit dem Zeppelmluftschiff
„Schwaben " folgendes Programm aufgestellt : Abfahrt
von Baden -Baden Freitag , den 29 . d. Mts ., vormit¬
tags 10)4 Uhr , Ankunft in Karlsruhe auf dem großen
Exerzierplatz mittags 12 )4 Uhr ; Rückfahrt von Karls¬
ruhe nach Baden -Baden mittags 1 Uhr , Ankunft in
Baden -Baden mittags 3 Uhr . Der Fahrpreis be¬
trägt für die einfache Fahrt Baden -Baden -Karlsruhe
oder umgekehrt für Kongreßmitglieder und deren
Frauen 180 -4t , für alle übrigen Personen 200 -4t.
Die Fahrten werden nur ausgeführt , wenn eine ge¬
nügende Anzahl von Anmeldungen (mindestens 12)
vorltegt . Bis jetzt haben sich 10 Fahrgäste gemeldet .
Sollten sich für die Rückfahrt nach Baden -Baden nicht
die erforderliche Anzahl von Teilnehmern zum Preis
von 200 -4t finden , so ist die Fahrleitung bereit , den
Preis für diese Fahrt auf 100 -4t zu ermäßigen , wo¬

für die Fahrtdauer auf sine Stunde abgekürzt wird .
Anmeldungen nehmen , wir bereits mitgeteilt , entgegen
der Verkehrsverein (Rathaus Zimmer Nr . 2), die
Generalagentur der Hamburg -Amerika -Linie , Leo¬
poldstraße 4, der Zeitungskiosk am Hotel Germania
und bezüglich der Teilnehmer am Naturforscher - und
Aerzte -Kongreß die Hauptgeschäftsstelle im Aulage -
bmäe der Technischen Hochschule.

Tagung . Am 29. Oktober findet hier im großen
Saale des Rathauses die 2. ordentliche Gene¬
ralversammlung des „Verbandes badischer
Eisenbahnbeamten - und Arbeitervereine " statt .

Das Großh . Laudesgewerbeamt gibt folgendes be¬
kannt : Wir haben in Erfahrung gebracht , daß der
Handwerkerfchutzoerein Karlsruhe , e . V . , in seinem
Verkehr mit dem Publikum sich auf eine angebliche
Empfehlung seitens des Großh . Landesgewerbeamts
beruft , obgleich wir dem Schutzverein im Mai d . Js .
ein derartiges Verfahren untersagt haben . Wir neh¬
men deshalb Veranlassung noch ausdrücklich sestzu-
stellen , daß das Großh . Landesgewerbeamt mit der
Gründung und Geschäftsführung des Handwerker¬
schutzvereins Karlsruhe nichts zu tun und demselben
auch niemals Veranlassung gegeben oder Erlaubnis
erteilt hat , sich auf eine Empfehlung des Landesge¬
werbeamts zu berufen .

Karlsruher Liederqmulett . Am Sonntag , den
1 . Oktober , abends )49 Uhr , veranstaltet das Quintett
unter geflä Mitwirkung von Frau Architekt Hillen -
brand (Sopran ) und Herrn Scheidegg (Violine ),
sowie von Herrn Paul Herling und Fräul . Sofie
Herling (Klavier ) im Saale des kath . Gesellen¬
vereins , Sofienstraß « 58 , zugunsten der Wanderfür¬
sorge des kach . Gesellenvereins hier , einen „Kon¬
zert - Abend "

. Sämtliche Mitwirkenbe sind Mit¬
glieder des Kirchenmustkvereins „St . Bernhard ".
Außerdem sei erwähnt , daß drei der mitwirkenden
Herren des Quintetts bei der letzten Weihnachtsfeier
des kath . Gesellenvereins („Stern von Bethlehem ")
durch ihre gesanglichen Darbietungen (Hirten -Duett
und -Terzett an der Krippe ) noch in bester Erinnerung
sein dürsten . Ferner hat das erst seit 2 Jahren be¬
stehende und von Herrn Heinrich Schweizer ge¬
leitete Quintett sich bei Veranstaltungen verschiedener
Vereine durch seine künstlerischen und exakten Lei¬
stungen (namentlich durch Vorträge Koschatscher
Spezial -Kompositionen ) in der Kritik von Zeitungen
verschiedener Richtungen vollste Anerkennung erwor¬
ben . Da die Einnahmen zu einem guten Zweck ver¬
wendet werden , ist dem Quintett von Herzen ein volles
Haus zu wünschen .

Kolosseum. Wan schreibt uns : Die rührige Direktion
des Kolosseum-Variete , die unausgesetzt bestrebt ist,
den Besuchern auf dem Gebiete des Varietes ims
Originellste und Beste zu bieten , Hot für den bevor¬
stehenden Oktober-Spielplan eine Hauptzugnummer
verpflichtet , die besonders für die Stadt Karlsruhe
eine außergewöhnliche Errungenschaft bedeutet . Es
handelt sich um „Lotte Sarrow "

, welche am 1 . Okto¬
ber beginnend , im Kolosseum ein nur für kurze Zeit
berechnetes Gastspiel gibt .

Herrenchiemsee und Neufchwanfiein . Diese Pracht¬
bauten bilden Hauptanziehungspunkte für einheimische
und auswärtige Reffenden . Wohl selten trifft die Be¬
zeichnung königlich auf ein Königschloß so zu, wie ge¬
rade auf Schloß „Herrenchiemsee "

, einen Bau
von feenhafter Pracht , auf der idylisch und waldigen
Herreninsel liegend . Pezaubernd und entzückend wir¬
ke,» diese Prunkbauten auf das Auge , gleichsam den
hohen , idealen Sinn eines Monarchen darstellend . In
einer Vollendung sondergleichen , übertrifst der Riesen¬
bau in seiner herrlichen Umrahmung bei weitem sein
französisches Vorbild in Versailles . Helles Entzücken
rufen die Kunstwerke der Einrichtung hervor ; alle
diese Pracht zu schildern , wäre schwer.

Neuschwan st ein steht ihrem Nachbar in bezau¬
bernder äußerer und innerer Schönheit nicht nach.
In wunderbarer Majestät und märchenhafter Pracht
ragt auf hohem Felsen die schwanemveife Burg 'gen
Himmel . Eine lebenswahre , genaue und naturgetreue
Wiedergabe all dieser Herrlichkeiten , welche in Ruhe
und Beschaulichkeit besichtigt werden können , bietet
das Kaiserpanorama in der Kaiserpafsage 38.

Versuchter Selbstmord . Ein in der Luisenstraße
wohnender 16jähriger Jüngling hat Montag nacht in
selbstmörderischer Absicht in der elterlichen Wohnung
Schwefelsäure getrunken . Er wurde auf ärzt¬
liche Anordnung in das städtische Krankenhaus ge¬
bracht . Lebensgefahr soll nicht bestehen .

Guk abgelaufen . In der Kaiserallee scheute Mon¬
tag abend das vor eine Droschke gespannte Pferd eines
Kutschers aus der Akademiestraße und lief im Galopp
der Stadt zu . Bei der Oberrealschule rannte es arff
dem Gehweg weiter bis die Droschke an einem Mauer¬
vorsprung des Schulgebäudes anprallte und umsiel ,
wobei auch das Pferd zu FM kam . Die Insaffin ,
eine Dame aus der Händelstraße sowie der Kutscher ,
der noch rechtzeitig abspringen konnte , blieben unver¬
letzt. Auch das Pferd hat keinen Schaden erlitten .

Aus Rache . In einer Wirtschaft in der Lessing -
strahe , warf am 24 . d . ein lediger Blechner aus Orten¬
berg einer Kellnerin , während sie vor dem Buffett
stand , aus Rache , weil sie das Verhältnis mit ihm ge¬
löst, ein Bierglas an den Kopf , daß sie eine
stark blutende Verletzung erlitt und sich verbinden las¬
sen mußte .

Aus Vereinen und Versammlungen .
Mlikärverein . Im Kolosseumssaale fand am Sams¬

tag abend das 39 . Stiftungsfest des Vereins statt . Vom
Präsidium des Verbandes waren erschienen der Prä -
Dsnt Generaüt . Fritsch , der 2 . Vizepräsident Oberst
Thiergärtner - Drummond , die Präsidial -
mitgkieder Amersbach , Heusch und Gräbner ;
ferner waren anwesend Minister a . D . v . Mar¬
schall , Ehrenmitglied des Vereins , der Bezirkskom¬
mandeur v . Barentrapp , Oberstudienrat Bößer
u . a . Den instrumentalen Teil hatte die Kapelle des
Artillerieregiments Nr . 50 unter persönlicher Leitung
des Kgl . Musikmeisters Schotte inne und der be¬
freundete Männergesangverein hatte auch

diesmal unter Leitung ihres Chormeisters , Seminar¬
musiklehrers Jung , seine tüchtigen Kräfte zur Ver¬
fügung gestellt . Nach dem überwältigenden Chor
„Germcmen - Markung " hielt der 1 . Vorsitzende , Rechts¬
anwalt Dr . Lorenz , die Begrüßungs - und Festrede .
Redner schloß mit einem dreifachen Hoch auf den
Kaffer und den Grohherzog . Bereinsmitglied , Kriegs¬
gerichtsrat Dr . Weng , erstellte die Anwesenden
durch den Bortrag zweier Baritonsoli . Nach schön und
sicher gestellten Pyramiden der Turnabteilung des
Arbeiterbildungsvereins unter Leitung des Ausschuß -
Mitgliedes Blum , ergriff Minister a . D . v . Mar¬
sch all das Wort und gab seiner Freude Ausdruck ,
daß es ihm heute , kurz vor seinem Wegzug von Karls¬
ruhe , vergönnt sei, im Kreise der Kameraden zu ver¬
weilen . Redner streifte im weiteren das Zusammen¬
treffen des Stiftungstages mit dem Jahrestag der
Uebergabe von Straßburg , die am 27 ./28 . September
erfolgte und bei welcher auch er als Soldat im 3 . Ba¬
taillon des 5. Infanterie -Regiment beteiligt war . Red¬
ner wies femer auf die turnerischen Vorführungen
hin , welche die Volkskraft stärken , die notwendig ist,
wenn wir das einmal verteidigen müssen , was wir be¬
sitzen . Mit der Versicherung , daß er stolz ans die
Ehrenmitgliedschaft im Miiitürverei « sei, die ihm auch
in Freiburg stets eine köstliche Erinnerung sein werde ,
schloß Redner mit einem dreifachen Hoch aus den
Militäroerein und seine Mitglieder . Generalleutnant
Fritsch dankte Herrn v . Marschall für all das , was
er während seines Hierseins für den Militärvereins¬
verband getan hat u . brachte den Wunsch zum Ausdruck ,
daß es dem Scheidenden in der neuen Heimat wohl
ergehen möge . Der Vorsitzende Dr . Lorenz machte
nunmehr Mitteilung , daß auch in diesem Jahre wie¬
der eine Anzahl Mitglieder die Erinnerungs¬
medaille für 25jährige Zugehörigkeit zum Verein
und das Abzeichen für 25jährige Zugehörigkeit zum
Verbände erhalten . Es find dies die Mitglieder : Ar¬
chitekt Karl Beller , Lokomotivführer August Bruder ,
Uhrmacher W . Devin , Lokomotivführer Gust . Eisele ,
Oberschaffner K . Vix, Kassendrener Aug . Gutsleisch ,
Medizinalrat Dr . Gutsch, Kaufmann K . Hager , Diener
Beruh . Ibach , Privatier Fr . Wchlin , Eisenbahnsekretär
Junghamrs , Hosschirmfabrikant Krrtschmar , Schul¬
diener Stef . Landmann , Generalagent Mußgnug ,
Möbeltransporteur Oskar Oberndorfer , Effenbahn -
fchnned Gerhard Vollmer , Blechnermeister Ioh . Wag¬
ner . Diese erhielten die Medaille des Vereins und
das Abzeichen des Verbandes für 25jährige treue Mit¬
gliedschaft im Verein und Verband . Ferner erhielten
das Abzeichen des Verbandes für 25jä^ ige treue Mit¬
gliedschaft im Verbände : Oberrechnungsrat Berrch .
Gieß ! er , Pros . Mich. Wacker, Poflsekretär a. D .
Alexander Martin , Oberrechnungsrat Alex . Zeis .
Namens der Ausgezeichneten dankte Medizinalrat Dr .
Gutsch , der mit einem dreifachen Hoch auf den
Großherzog schloß. Neben Herrn Dr . Weng , der
durch seine Soli die Teilnehmer erfreute , war es noch
der Männergesangverein , der sein Bestes zur Unter¬
haltung bot und mit Beifall ausgezeichnet wurde .
Zum Schluß dankte der Vorsitzende allen , die zum
Gelingen der schönen Feier beigetragen hatten , mit
herzlichen Worten . Damit hatte der offizielle Teil
der Feier seinen Abschluß gefunden .

—v . Der Gesangverein Badenia eröffnet « seine
Wintervergnügungen am Samstag mit einem wohl¬
gelungenen Familienabend im Vereinslokal . Zahl¬
reich hatten sich die Badenianer hierzu eingefunden
und lauschten aufmerksam den abwechslungsreichen
Prvgrammnummern . Unter diesen sind hauptsächlich
hervvvzuheben die vorzügl . wiedergegebenen Granmw -
phonvorträge , die Kompositionen italienischer , franzö¬
sischer und deutscher Meister brachten . Frl . Lumpp
erstellte durch mehrere stimmungsvoll zum Vortrag
gebrachte Lieder , die großen Beifall fanden . Herr
Seiter erntete , wie immer , reichen Beiftlll durch
seinen wuchtigen und klangvollen Baß . Weil gut und
abwechslungsreich , gefielen die Soli des Herrn
Schmidt , der sich als Meister auf der Trompete und
dem Althorn zeigte . Für den komischen Teil hatte
Herr Eugen Müller „Badeniamüller "

, bestens ge¬
sorgt und einen durchschlagenden Erfolg . Ganz beson¬
ders gefiel „Der Zukunstsreichstag " und „Das Früh¬
stück in Cannstatt "

. Unter der zielbewußten Leitung
des Chormeisters Rahner kamen verschiedene Chöre
zum Vortrag , die viel zum Gelingen des Abends bei¬
trugen . Nachdem der Vorfitzende der Badenia , Ober¬
bausekretär Rieple , sämtlichen Mitwirkenden den
Dank ausgesprochen hatte , wurden noch einige Stun¬
den in heiterster Stimmung dem Tanze gehuldigt , was
bei Alt und Jung begrüßt wurde . Die nächste Ver¬
anstaltung der Badenia findet am Samstag , den 21.
Oktober in den umgebauten Räumen der „Walhalla "
statt , und zwar in Form einer musikalisch-theatra¬
lischen Abendunterhaltung mit nachfolgendem Tanz .

—v . kaufmännischer Verein Karlsruhe . Am 10.
Oktober beginnt der Zyklus der diesjährigen Borträge .
Es werden sprechen: Frau Dr . Lily Braun , Berlin ,
Professor Dr . Fischer , Frankfurt a . M ., Dr . W .
Heyermanns , Berlin , Stadtpfarrer Klein ,
Mannheim , Dr . Otto Neitzel , Köln , Privatdozent
Dr . Arnold Rüge , Heidelberg , Fräulein Wice
Schaleck , Wien , Professor Dr . W . Sombart ,
Berlin , Professor Dr . Henry Thode , Gardone , Pro¬
fessor Dr . Ludwig Wahrmund , Prag , W . Was¬
sermann , Karlsruhe . Dr . Fritz Wertheimer ,
Berlin .

Standesbuch -Auszüge .
Eheschließungen : 26 . Sept . : Ludwig Rückert von

Schlüchtern , Schuhmacher hier , mit Wilhelmine Zorn
Witwe von Lienzingen ; Karl Li pp von hier . Ein -
kasfierer hier , mit Ottilie Schachner von Hottingen .

Geburten : 20. Sept . : Hans Karl August , Vater
August Schübelin , Oberpostassistent . — 21 . Sept . :
Max Karl Ernst , Vater Max Köhler , Schutzmann :
Waller Philipp , Vater Phil . Schmaltz , Schuh¬
machermeister . — 22 . Sept . : Emma Thekla , Vater
Hch . Gebert , Schneider . — 23 . Sept . : Irma und
Erna , Zwillinge , Vater Georg Himmelmann ,
Metzger : Luise, Vater Friedr . Thomas , Anwalts¬
gehilfe . — 24 . Sept . : Margarethe Elisabeth , Vater
Wich . Kilgus , Magazinier ; Frieda Lydia , Vater
Lud . Link , Lokomotivheizer .



Todesfälle: 24 . Sept . : Theodor An teuer , Regi¬
strator a . D ., Ehemann , alt 65 Jahre : Katharina
Kiefer , alt 39 Jahre , Ehefrau des Taglöhners
Gottl . Kiefer. — 25. Sept . : Walter , alt 2 Monate 18
Tage, Vater Josef Veit , Schmiedmeister: Hedwig,alt 1 Jahr 11 Monat 2 Tage, Vater Gust. Arthur
Burggraf , Zementeur ; Luise Zemke , alt 24
Jahre , Ehefrau des Unterzahlmeisters Karl Zemke :
Josef Stauch , Portier , Ehemann , alt 75 Jahre :
Karl Freymü ller , Kanzleivorstand a. D., Ehe¬
mann , alt 56 Jahre .

Lerdiguugszeit und Trauerhaus erwachsener Ver¬
storbenen. Mittwoch, den 27. September 1811 : 3 Uhr:
Zemke , Luise , Unterzahlmeisters-Ehefrau , Gottes¬
auerstraße 6 , Feuerbestattung . — 4 Uhr : Binder ,Albertine, Privat .-Witwe, Kaiserstroh« 247 , 3. St . —
Z45 Uhr : An teuer , Theodor, Registrator a. D .<
Schillerstraße 5V. 1. Stock .

Likerawr.
»Zwei Kaiser?" Roman von Freiherr Lam¬

bert Wilhelm von Bado . Verlag Friedrich
Gutsch , Karlsruhe und Leipzig. — In einem histo¬
rischen Roman führt uns der Verfasser in die denk¬
würdige Zeit von 1869 zurück, allwo Napoleon III.,
auf der Höhe seiner Macht, beim Baden - Bade¬
ner Fürstentag mit dem Prinzregenten von
Preußen und anderen deutschen Fürsten zusammen¬
traf . In spannender Weise spielen sich die Ereignisse
jener Tage vor unseren Augen ab . Biele unserer Leser
erinnern sich dabei wohl noch der Schilderungen jener
Weltbegebenheiten in dem alten „Lahrer Hinken¬
den ". — Der Roman sei unsren Lesern bestens emp¬
fohlen. Wir werden auf ihn noch zurückkommen .

Das große stanz. Marine-Unglück
p. c . Pari », 26 . Sept . Die „Agence Havas "

hatte bereits in früher Morgenstunde die Nachricht
von dem Untergänge der „Liberte" erhalten, ver¬
öffentlichte sie aber vorläufig nicht, da sie ihr keinen
Glauben beimaß. Erst als ihr das Gerücht von dem
Marmeministerium bestätigt wurde, fetzte sie die Zei¬
tungen von der Katastrophe in Kenntnis . Bald
darauf erschienen auch die ersten Extrablätter , die von
den Camelots auf den Boulevards ausgeschrieen
wurden. Ueberall standen Gruppen von Menschen ,
die das Ereignis besprachen , und auf allen Gesichtern
war tiefe Trauer zu bemerken. Die Zeitungsreixrk-
tionen wurden nach näheren Einzelheiten bestürmt.
Um 1 Uhr mittags brachte der« . Malin " die ersten
genaueren Angaben, die die Furchtbarkeit der Kata¬
strophe erkermen ließen. Auch von dem Unheil, das
durch die Folgen der Explosion auf den benach¬
barten Schiffen anserichtet wurde, brachten die
Sonderausgaben nähere Einzelheiten. Marokko und
Tripolis , die ganze auswärtige Politik , ist vor diesem
Ereignis in den Hintergrund getreten . Der Mut
Frarckreichs , der feit der Flotten parade
vor Toulon so gewachsen war , ist einer tiefen
Depression gvvichen. Ms ein Glück wird sttztdie friedliche Lösung der Rarokkofrage betrachtet,und man malt sich die Folgen aus , wenn die Kata »
strophe nach einem Abbruch der Verhandlungen
erfolgt wäre .

Paris , 26. Sept . Ein Offizier, der zu den Gerette¬
te« des Panzers Liberte " gehört, erklärt, der
Brand sei bereits mehrere Stunden bemerkt
gewesen , ohne daß Alarm geblasen wurde
( !). Fast die ganze Mannschaft schlief. Noch der
ersten Expichion wurde der kommandierend« Leut¬
nant verständigt, der Alarm schlagen ließ.

P . E . Toulon, 26 . Sept . Die Folgen der Explosion
an Bord d« ,Liberte " waren auchfürdienebeu
dem untergegaugenen Schiffe vor Toulon
liegenden anderen Kriegsschiffe , besonders für die
Schwefterschisse „Berite " und „Demokratie ",
sowie für die einige Iast -e Atere „Repubiique "
äußerst verhängnisvoll . Di« auf Deck der „Demo¬
kratie"

befindlichen Mannschaften wurden bei der
Explosion zu Loden geschleudert , brennende Holztrile
von dem Wrack der Liberte " flogen auf die „Demo¬
kratie" hinüber, erschlugen mehrere Matrosen und
verletzten einige. Im ganzen wurden auf der
„Demokratie" M Mann getötet und SV schwer ver¬
letzt. Auf der „Repudlique " wurden 5 Wann ge-
tötet . Das Heck des Schiffes wurde schwer be¬
schädigt, so daß die „Repubiique" gleich ins Dock ge¬
schleppt werden mußte. An Bord de r „Berite " wur¬
den 2 Mann getötet. Auch auf den übrigen in der
Nähe befiiMichen Schiffen wurden zahlreiche Ma¬
trose» teils schwerer , teils leichter verwundet.

P . C. Teulau , 28. Sept . Die bei der Explosion
auf der „Liberte" Verwundeten find durchweg
schrecklich zugerichtet . Den meisten wurden
Arme und Beine abgerissen. 59 Mann der Besatzung,die über Bord gesprungen waren , wurden auf Schiffs-
tkümmern sterbend aus dem Wasser geborgen. Der
Trompeter des untergegangenen Miegsschiffes istbis auf das Deck der „Repubiique "

geschleudert wor-
dev , wo er mit schweren inneren Verletzungen liegenblieb. Er hatte noch die Trümmer seiner Trompetein der Hemd, mit der er die letzten Alarmsignale
gegeben hatte .

Toulon. 26 . Sept . Admiral Marin Dabei schiebt die
Schuld an dem Unglück dem Pulver 8 zu, das sich
leicht zersetze. Delcass« erklärt», nach der Katastropheder „Jena " habe sich eine Kommission für eine andere
Fadrikationsmechode des Pulvers S entschieden .Das nach der neuen Mechode fabrizierte Pulver sei
noch nicht im Gebrauch. In diesem Punkte fei dos
Marineministerium ohmnächtig.

Paris , 26. Sept . Der deutsche Botschaf -
ter , Freiherr o. Schön, war der erste Botschafter»
welcher der Regierung seine Teilnahme anrdrückte.
Noch den bis Mitternacht beim Marineministerium
eingelausenen Nachrichten beträgt die Zahl der
Opfer der „Liberte" an Toten und Vermißten 359
bis 400 . Etwa 109 Opfer sollen an Bord der ande¬
ren Fahrzeuge gezählt sein, davon gehörten fünf zuden Rettungsmannschaften. An Bord der „Demo¬
kratie" werden 20 Tot« und etwa 59 Verwundete ge¬zählt . „Beritt " und „R «publique" sind so sckyoer
beschädigt, daß sie schleunigst aus Dock gebracht wer¬den muhten.

Rawbonillet , 28. Sept . Präsident Fal -
liöres telegraphierte an den Maririeminister
Dekcassö : ,Lie Nachrichten , die Sie mir aus
Toulon mitteiken , find furchtbar. Uebermitteln sieder gesamten Marine mein tiefempfundenes Beileid!
Mt Ihnen und ihr beklage ich van Herzen die Fol¬
gen des Unglücks, durch das das Vaterland in Trauer
versetzt worden ist."

»v

Pari ». 26 . Sept . Bei seiner letzten Uebungsfahrt
barst ein Dampskesselrohr des Schlachtschiffs
„Berits " und brachte einen Offizier und die Ma¬
schinisten und Heizer , die im Kesselraum anwesend
waren, in schwere Gefahr. Glücklicherweise erlitt nur
der Offizier Verbrühungen , die neun anderen Leute
entgingen schweren Verletzungen dadurch, daß sie sich
sofort beim Aurströmen des überhitzten Dampfes auf
den Boden warfen.

Toulon, 26. Sept . Auf dem Panzer „Pa -
trie " brach in einer Kasematte des Vorderteiles
ein Brand aus , der aber gleich zu Beginn auf den
Herd beschränkt werden konnte , so daß nur unbedeu¬
tender Schaden entstand.

Berlin . 26. Sept . Die „Nordd. Allg. Ztg ." schreibt :
In Deutschland wird die Nachricht von dem Unglück,das die Kriegsflotte unseres Nachbarlandes betroffen
hat, allenthalben mit tiefem Mitgefühl ausgenommen
werden. Wir sprechen der französischen Ration unser
wärmstes Beileid aus .

Das Beileid des bayrischen Prinzregen len.
w. München, 26. Sept . Der Prinzregent hat

dem Präsidenten Falliöres sein herzliches Beileid
zu dem beklagenswerten Unglück, das die französische
Marine durch die Explosion auf der Liberte " be¬
troffen hat, ausgesprochen.

Schiffsunfäüe in der französischen Kriegsmarine .
Interessant dürfte im gegenwärtigen Augenblick

sein, einen Rückblick auf die Unfälle zu werfen,von denen in den letzten 12 Jahren die fran¬
zösische Kriegsmarine betroffen worden ist .
Den Reigen eröffnet die im Jahre 1899 erfolgte Explo¬
sion eines Pulverturmes in Lagoubran , bei der 59 909
Kilo Pulver in die Lust flogen und 66 Person » ge¬
tötet und über 199 verwundet wurden. Dann folgte
im Jahre 1905 dir Explosion der „Sully " und noch im
gleichen Jahre der Untergang des Unterseebootes
„Farsadet "

, bei der 19 Monn der Besatzung ihr Le¬
ben einbüßten. Im Jahre 1996 die Explosion an
Bord der „Couronne"

, bei der es S Tote und 28 Ver¬
wundete gab . Im selben Jahre noch den Verlust des
Unterseebootes Lutin " zu beklagen, bei dem 14 Mann
getötet wurden . Im Jahre ISO? erfolgte dann die
Explosion an Bord der „Jena " vor Toulon, bei der
18 Menschen ums Leben kamen . Im selben Jahredie Explosion eines Geschützes an Bord der „Cou¬
ronne"

: 3 Tote und 8 Verwundete. Im Jahre 1998
Kesselexpkosion an Bord der „Jeanne dlilrc , fernerim gleichen Jahr « eine Explosion an Boro des
Latouche " mit 15 Toten. 1910 Untergang des Unter¬
seebootes „Pluviose" in Calais , 27 Tote, und jetzt vor
einigen Tagen, am 29 . September 1911 die Explosion
au Bord der „Gloire", wob« 99 Mann der Besatzung
getötet und 7 verwundet wurden.

Neueste Nachrichten.
Vom persische« Kriegsschauplatz.

Täbris , 26 . Sept . Pet . Tek.-Ag. Ein zweitägiger
Versuch der Verteidiger der Stadt , die Anhänger
Schudscha ed Daulehs aus der Ortschaft Karamelik
zu vertreiben, ist mißlungen.

Die Bank von Aegypten.
London, 26. Sept . Eine an der AntzenseÄe des

Gebäudes der Bank von Aegypten an¬
geschlagene Bekanntmachung besagt , die letzten Nach-
richten «ms Aegypten hätten klar gemacht, daß di«
Bank keine genügende Summe Bargeld beschaffenkönne, um ihre laufenden Verpflichtungen zu er-
füllen. Die Direktoren seien daher zu dem Entschlüsse
gezwungen worden, daß eine Suspendierung der
Bank nicht vermieden werden könne und daß die
Zahlungseinstellung am gestrigen Tag« den Interest -
sen aller Beteiligten am beskn entspreche . (Siehe
„Handel".)

Die Tripolissrage .
Rom, 26. Sept . In der gestrigen Unterredungdes türkischen Geschäftsträgers mit de»

Minister des Aeußern kam der Wunsch der
Türkei zum Ausdruck , die Streitfragen aus die über-
liefenmgsmäßig « freundschaftliche Weis « zu
lösen . Der Minister stellte die Unmöglichkeit fvr
Italien fest, wohlbegründete Anwart ,
schäften prriszngeben, drückte aber gleichzeitig den
Wunsch aus , di« guten Beziehungen zur Türkei zu
bewahren .

Rom. 26 . Sept . Die Stimmung der Regie¬
rung gibt das Blatt des Ministers des Innern
wieder. Es sagt: Keine Erniedrigung der Türk« ,aber ein friedliches Einverständnis über eine Ab¬
tretung von Rechten und Privilegien an Aalten , das
mit der U«vernähme des Protektorats über
Tripolis unter Anerkennung der türkischen Ober-
Hoheit sich zu einer jährlich zn zahlenden Pacht -
summe verpflichten würde.

Ro« . 25. Sept . Die „Agenzia Stefam " meldet:
Die Nachrichten über Ille Emission einer Anleihe
sind vollkommen falsch . Der Staatsschatz verfügtüber die notwendigen Mitteln , um allen Anforde¬
rungen gerecht werden zu können, ohne von den
Emissionsinstituten im mindesten die ihm durch das
Gesetz gewährten Vorschüsse in Anspruch zu nehmenoder Schatzbonds verkaufen zu müssen . Für außer -
ordentliche Ausgaben, die durch die gegenwärtigen
Umstände notwendig werden könnten, wich durch die
Etatsüberschüsfe der vergangenen Icchre gesargtwerden.

P . C. Rom, 26 . Sept . Die Sozialisten habe«
für morgen Mitternacht Len Generalstreik
proklamiert .

Svnsiantiuopel. 2«. Sept . Die Antworten der Ka¬
binette von Paris urü> London , denen sich eine
ähnüche von Petersburg anschlieht , müssen «cks
fast für Italien ermunternd ausgefccht « er-
den. Die Blicke der Türken sind aus Berlin ge-
richtet und man erhofft eine direkte Einwirkung des
deutschen Einflusses bei dem verbündeten Italien ,der einzigen Möglichkeit , um Las Schlimmste zuvermeiden.

P . C. Lonfiankinopek . 26 . Sept . Die Aufregungüber den gegenwärtigen Stand der Tripolissrag »
macht sich auch bereits au der hiesigen Börsebemerkbar. Die italienische Rente verlor 1.40 Franks ,die ottomanische dagegen büßte 2.S5 Franks «in.woraus herovrgeht, daß die Besorgnis in der Türkei
größer ist. als in Italien .

koufiemtinapel. 26. Sept . Die Pforte unternahmbei de » europäischen Großmächten eine
Demarche zwecks Intervention gegen Italiens
Absichten auf Tripolis . Die Antworten der Groß¬
mächte stehen »och an».

Men . 26. Sept . Me „Neue Freie Presse " meldet:
Die türkische Regierung wird gegenüber
den geplanten Schritten Italiens in der Tripolisfrage
die diplomatische Intervention Deutsch¬
lands und Oesterreich - Ungarns anrusen.
Die hieraus bezüglichen Schritte der Pforte sind be¬
reits im Zuge.

Berlin , 26 . Sept . Die osmanische Kolonie
hat nach der Feier des Bairamfestes die Absendung
eines Telegramms an den Kaiser beschlossen, das
heute dem Monarchen zugegangen ist . In dem Tele¬
gramm bringt die Kolonie dem Kaiser ihre Dank¬
barkeit für die bisher der neuen Türkei bezeugten
Sympathien zum Ausdruck und spricht die Hoffnung
aus , daß Deutschland die Türkei in dieser gefahr-
drohenüen Lage nicht im Stiche lassen werde. Ein
ähnlich lautendes Telegramm ging heute an das
Auswärtige Amt ab.

d . Berlin . 26 . Sept . Gegenüber der Meldungen,
den deutschen und englischen Offizieren in der türki¬
schen Armee fei die Teilnahme am Krieg verboten
worden, bemerkt die „Köln. Ztg .

"
: Was Deutschland

anlangt , so lag für eine derartige Verfügung schon
aus dem Grunde kein Anlaß vor, weil die deutschen
Offiziere rm türkischen Heere keine Truppensührer
sind , sondern nur als Instrukteure eingestellt sind.

London, 26 . Sept . Die „Daily News " melden aus
Malta , daß die italienischen Dampfer „Sizilia " und
„Sardinia " Truppen von Syrakus und dem benach¬
barten Hasen Augusta an Bord genommen haben.
Die italienischen Kriegsschiffe „Pisa " und „Amalfi"
sind bereits im den Gewässern von Tripolis ein-
getrosfen.

London, 26. Sept . Parallel mit den Verhandlungen
zwischen Deutschland und Frankreich schweben bereits
seit Wochen Verhandlungen zwischen den übrigenin Afrika interessierten Mächten , woran ins -
besondere auch England beteiligt ist. Man nimmt
also an , daß dies« internationale Aussprach« über
Afrika auch zur Lösung der tripolitcurffchen Frage
führen kann, da England seinerseits eine genaue Ab -
grenzrmg seiner Interessensphäre in Zentralafrika an-
strebt. ,

Me Mroklofrage.
Die deuksch -franzöfischen Verhandlungen .

Berlin , 26 . Sept . Dem Lokalanzeiger " zufolge
stattete der französische Botschafter Cambon gestern
abend dem Staatssekretär o . Kiderlen-Wächter einen
Besuch ab, um Hm die Antwort der srartzö fischen
Regierung aus die letzte deutsche Rote zu überbringen .
Der französische Vertragsentwurf über
Marokko trägt im wesentlichen den
Wünschen der beiden Regierungen Rech¬
nung , wenn auch in Einzelheiten noch redaktionelle
Aenderungen vorzunehmen sein werden.

Paris , 26 . Sept . Jnbegug auf die Verhandlungenüber Marokko versichert der „Temps "
, daß die

internationale Aussprache über die An¬
erkennung des französischen Protektorats sofort
eingeleitet werde, noch während Deutschland und
Frankreich sich über die Kompensationen im Kongo
verständigen werden.

Die Deutschen im Sus .
Warrakesch . 26. Sept . Erfreulicherweise fasten die

Deutschen im Sus immer fester» Fuß . Inden
letzten Tagen find nicht weniger als fünf deutsche

den verschiedenen Gebieten einer freundlichen Auf¬
nahme versichert hatten . Me Setter von vier Expedi¬tionen des Marokko-Minensyndikats sind Dr . Otto
Mannesmann , Robert Mannesman » , Dr . Bertrand
und Bergingenieur Steinwachs, der Letter der fünften,die von der Marrokkesch -Lergwerksgeselischaft ausgeht,Dr . Bodensted. Ferner sind nach dem Sus unterwegsein« landwirtschaftlich-industrielle Information »., eine
Handels- und eine wissenschaftliche Expeditton.

Frankreich und Spanien .
Pari », 28. Sept . Der „Mattn " schreibt : Wir

werden uns jetzt in freundschaftlicher (!) Absicht Spa¬nien nähern , wir werden mit ihm gleichfalls wegenMarokkos unterhandeln , aber das eine kann und mutzman sich heute schon in Madrid sagen , daß die Be¬
setzung von Larrrühe und Alkassar durch die Spaniermit unserer eigenen Stellung tn Marokko unverein -
bar ist.

Spanien und Marokko.
Madrid , 26. Sept . Die jungen Soldaten , die im

Mai entlassen worden sind , wurden jetzt wieder unter
die Fahne gerufen.

Die Vorgänge in Istarcckko .
Tanger , 26 . Sept . Aus Sefru wird unterm

22. September gemeldet: Der Kaid Hammon der
Zaicmi sammelte im mittleren Mas eine Harka, um
gegen Sefru vorzurücken .

Verschiedene Meldungen.
Mülheim (Ruhr ), 26. Sept . Auf der Friedrichs-

Wikhelmhütke bei Mülheim erfolgte unter explosions -
artigem Knall au einem Hochofen ein Durchbruchdes flüssige « Eisens . Drei Arbeiter erlitten
lebensgefährliche Brandwunden .

München, 26 . Sept . Prinzregent Luit¬
pold von Bayern ist heute vormittag gegen 11 Uhr
nach Berchtesgaden abgereift.

Nürnberg , 26 . Sept . Die vereinigten Fleischer -
Innungen beschlossen, den Preis für Wo stoch -
sensleisch ab 1. Oktober von 1 -4l aus 95 H zuermäßigen.

Dresden, 26. Sept . In dem photographischenAtelier
von Schiffer auf dem Bismarckplotz explodierte beteiner Blitzlicht -Aufnahme auf bisher nicht aufgeklärte
Weise ein Magnesiumbebakter. Zwei Angestellte, die
mit einer Aufnahme beschäftigt waren , erlitten lebens¬
gefährliche Verletzungen.

Berlin » 26. Sept . Aus Veranlassung der Staats¬
anwaltschaft werden die Nachforschungen
nach dem Verbleib des 1898 während eines Erb -
fchaftsstreites verschwundenen damals 28 Jahreasten Lederarbeiters Albert Giesow erneutbetrieben. Es besteht der Verdacht, daß G . von seinenBrüdern , von denen einer inzwischen verstorben ist,ermordet und im Garten vergraben worden ist.

Berlin. 26. Sept . Auf Grund einer Umfrage des
Kultusministeriums über die Verbreitung und Er¬
folge der sog . Kurzstunde (45 Minuten ) an de»
preuß ischen Höheren Lehranstalten , ist nun¬

mehr die Kurzstunde offiziell für sämtliche Höheren
Schulen Preußens vom 1 . Oktober ab eingesührt
worden.

Odessa, 25 . Sept . Die Gattin und die Kinder des
früheren Schah sind heute hierher zurückgekehrt .

ttonfiaatinopel , 26 . Sept . Der griechische Bize -
konsul von Kirt -Kilise, der sich in Begleitung eines
Khawasfen auf der Jagd befand, wurde am 22. Sept .
von Räubern entführt. Der Khawasie wurde ge.
tötet . Der Vizekonsul , ist gegen Zahlung eines Löse-
geldes wieder freigelassen worden.

Arbeilerbewegung.
Neuyork, 26 . Sept . Die Lokomotivführer von 37

südöstlichen Bahnen traten in eine Lohnbewegung ein.

nsmr VerliiM MMss.
(Ncchdruck nur mit volkKLaktger Quellenangabe

„KarlSruber Tagblatt " gestartet ) .
Offenbach a. M .. 26. Sept . Gegen den Offen-

bacher Volksschullehrer Peters war das
Disziplinarverfahren beantragt , weil er
für das sozialdemokratische Offenbacher Blatt geschrie¬
ben hatte . Ferner wurde gegen mehrere Vorstands¬
mitglieder des Lehrervereins eine Untersuchung er¬
öffnet, weil auf deren Veranlassung Anzeigen und
Berichte des Lehrervereins in dem genannten Blatte
zur Veröffentlichung kamen . Nach 6 Monaten h-tt
jetzt, wie wir erfahren , die Schulabteilung des hessi¬
schen Ministeriums ein Vorgehen auf disziplinarischem
Wege als inopportun abgelehnt . Außerdem
sind auch die in derselben Richtung liegenden Er¬
mittlungen gegen die Vorstände des Lehrervereins
und gegen einige andere Lehrer , die von der Ossen-
bacher Kreisschulinspektton angestellt wurden, ein¬
gestellt worden.

Brests «. 26 . Sept . Gegen die von mehreren Geist -
lichen in den letzten Lochen betriebene polnische
Agitation in Oberschlesien richtet sich eine
soeben vom fiirsibischöslichen Generaloikariat ver¬
öffentlichte Verfügung des Kardinals
Kopp . Darnach ist es unstatthaft, Pfarrhäuser und
andere Kirchengrundstücke zur Abhaltung politischer
Agitations -Versammlungen herzugeben. Auch ver¬
bietet die Verfügung den Pfarrern , polnische Agi -
tationsreden zu Hallen . (Bravo !)

Toulon, 28 . Sept . Der Brand auf dem
Kriegsschiff Liberte " ist tn den Mumtions »
lagern durch Selbstentzündung des Pul¬
vers entstanden. Eine Anzahl Matrosen des
SOffes sind nicht tot, sondern in der «̂ gemeinen
Verwirrung desertiert . An Bord der Liberte "
sind arge Disziplinoerfehlungen fest -
gestellt worden.

Rom , 26 . Sept . In Messina ist, wie schon ge¬meldet, gestern nachmittag der Kontreadmiral Thaon
de Revel angekommen, der seine Flagge auf dem
Kriegsschiff „Garibaldi " hißte. Es verkantet, daß der
größte Teil der Truppen für die Expedition nach
Tripolis dort konzentriert wird . Vor einigen Ta¬
gen wurde m Messina die ganze Garnison , ebenst
alle Forts , die an den Bergen liegen, von höheren
Offizieren inspiziert. Im Depot der KriegAuarine
wurden ans großen Pontons 690 Tonnen Heiz¬
material verladen . Gestern hatten zwei Kriegsschiffe
ihre Ladungen vervollständigt. Das Kriegsschiff
„Roma " wird aus Specia in Messina erwartet . Es
dürfte feine Ladung an Heizmaterial und Lebens¬
mitteln bereits vervollständig haben. Aus dem Kai
von Augusta liegen 1990 Tonnen Kohlen bereit, mn
aus die Kriegsschiffe „Reina Elena" und „Napoli" ge¬
bracht zu werden. Mit dem heutigen Tage wird die
ganze mobilisierte Flotte vor Augusta ruck»
Syrakus konzentriert sein , um sich nach Tripolis
zu begeben, wohin der Herzog der Abruzzen sich als
Obertommandant emfchifsen soll.

Koustautmopel, 26. Sept . Me türkische Regierung
ist entschlossen, sich durch die Aufregung im Volk
nicht zu unbesonnenen Maßnahmen Hinreißen
zu lasse«, sondern ihre friedfertige Gesinnung
so lange wie nurirgend rnöglichzu be¬
weisen . Das Kabinett trat im Hause des Großwesirs
zusammen, um über Tripolis zu beraten . Die offi¬
ziöse Presse «rsährt , die Tripoksaffäre würde in einer
die türkische Würde nicht verletzende Art gelöst wer¬
den. Die Regierung ist bereit, allen wirtschaft¬
lichen WünschenItaliensiu Tripolis weitest¬
gehend entgegenzukommen.

Ser Senlsche Handel mit den
französischen Kolonie«

hatte im Jahre 1919 einen Wert von 79H Millionen
Mark . Hiervon fallen 59,1 Millionen also 84
Prozent auf die Einfuhr nach Deutschland und nur
11,4 Millionen ->lt, gleich 16 Prozent , auf die deutsche
Ausfuhr nach den Kolonien. Die Monopolstel¬
lung , die dem französischen Handel durch Vor¬
zugszölle und andere Vorrechte in den Kolonien ein¬
geräumt ist, macht eine größere Beteiligung Deutsch¬lands an der Versorgung der dortigen Märkte mit
Industrieerzeugniffen unmöglich. Vielfach sorgt auch
die französische Verwaltung in den Kolonien noch be¬
sonders dafür , daß dem deutschen Handel und deut¬
schen Unternehmungsgeist das französische Kolonial¬
gebiet verschlossen bleibt. Aus Algier haben wir iw
letzten Jahre für 20,5 Millionen -K Waren erhallen,
unsere Warenausfuhr nach Algier hat aber nur 3,6Millionen -li betragen . Unsere Einfuhr aus dem
französischen Kolonialgebiet in Westasrika betrug 14,3
unsere Ausfuhr dorthin nur 4,5 Millionen -1t . Dabei
sind Algerien und Franzöfisch - Westtifrika diejenigenKolonialländer Frankreichs, welche noch am meisten
deutsche Waren aufnehmen. Rach Madagaskar z. B-
haben wir nur für 0,3 Millionen Waren geliefert,von dort find aber für rund 12 Millionen -1t Rohpro¬
dukte bei uns eingesührt worden. Bevor Madagaskarin französischen Besitz überging, war unser Export
dorchin recht bedeutend: unsere Handelsbeziehungenmit dieser Insel waren durch einen Handelsvertrag ge¬regelt. Hier wie in Tunis ist nach der Besitznahme
durch Frankreich der deutsche Handel mehr und mehr
zurückgedrängt worden.

Das gleich« System will Frankreich auch in Ma¬
rokko entführen. Und das ist's, was die deutsche Re¬
gierung zu verhüten sucht, indem sie bei den schwe¬benden Marokko-Verhandlungen Garantien für die
Gleichberechtigung Deutschlands verlangt.



An die Reservisten
richtet Oberstleutnant a . D . Herrsch in dem „Badi¬
schen Militärvereinsblatte " folgende beherzigenswerte
Worte: Mit Abschluß der Manöver hat ein militäri¬
sches Jahr sein Ende erreicht . Mit dem stolzen Be -
chuhtsem, ihre vaterländische Pflicht getreu und red¬
lich erfüllt zu haben , kehren Tausende von jungen
deutschen Männern in die Heimat zum häuslichen
Herd und zum altgewohnten bürgerlichen Berufe zu¬
ruck . Ist manchem beim Einrücken zum Regiment
der Abschied von den Seinigen recht schwer geworden,
schwer dem jungen Soldaten die Erfüllung der mili¬
tärischen Pflichten, die Unterordnung des eigenen
Willens, die Ertragung von Anstrengungen und Ent¬
behrungen beinahe unmöglich , so scheidet er dennoch
jetzt mit schwerem Herzen von den ihm lieb geworde¬
nen Vorgesetzten , die ihm in manchem den Vater er¬
setzt haben, und von seinen treuen Kameraden.

Ja , er hat kennen gelernt, was Fürsorge der Vor¬
gesetzten , was Kameradschaft heißt, welch wichtige
Hebel sie im militärischen Leben bilden. Und wenn
der Oberst den scheidenden Reservisten das letzte Lebe¬
wohl zugerufen, der Kompagniechefsowie die Offiziere
und Unteroffiziere jedem einzelnen Reservisten die
Hand mit den besten Wünschen für eine frohe Heim¬
kehr und glückliche Zukunft gedrückt haben, da wird
es wohl manchem weh ums Herz, und das Scheiden
wird schwer. Gewiß wird der Heimgekehrte , nachdem
die Freude des Wiedersehens der geliebten Eltern
und Geschwister vorüber ist, des Abends nach Erfül¬
lung seiner Berufsarbeiten in seinen Gedanken nach
der Kasernenstube zu den Kameraden zurückschweifen,
und er wird sich eingestehen müssen , daß ihm diese ge¬
mütlichen Stunden des kameradschaftlichen Zusam¬
menseins fehlen .

So wird in dem gediente« Soldaten der Wunsch
nach kameradschaftlichem Anschluß rege. Nirgendwo
kann er aber diesen besser finden, nirgends wird er
freundlicher ausgenommen, und nirgends ist er mehr
wlllkommen , als in dem Kriegerverein . Hier
werden die militärischen Tugenden, Liebe und Treue
zu Kaiser, Landesfürst und Vaterland , Erhaltung des
militärischen Bewußtseins , treue Kameradschaft wei¬
ter gepflegt . Allerdings übernimmt der junge Reser¬

vist mit dem Eintritt in den Kriegerverein Pflichten.
Diese sind aber für einen Mann , der mit Ehren des
Kaisers Rock getragen hat, leicht zu erfüllen, weil sie
auf dem geleisteten Fahneneide beruhen und nur ver¬
langen, daß jedes einzelne Mitglied sich bei allen Ge¬
legenheiten als ein Mann von wahrer Vaterlands¬
liebe und echter deutscher Sinnes - und Denkungsart
bewähre._ _

Der frauMsche Kongo .
Der französische Kongo befindet sich jetzt gerade

7V Jahre in den Händen der Franzosen, da um die
Mitte des Jahres 1841 ( im Juni ) die erste befestigte
Station am Gabun -Fluß angelegt wurde. Am
8 . Juli 1902 wurde der ganze Besitz durch einen Er¬
laß des Präsidenten verwaltungstechnisch und mili¬
tärisch organisiert, von diesem Tage an beginnt erst
eine planmäßige Kolonisierung des Landes nach
europäischem Muster . In den 9 Jahren , die seitdem
verstrichen sind, hat die Kolonisation allerdings noch
nicht bedeutende Fortschritte gemacht , da für die
Entwicklung, von Handel und Verkehr, von der fran¬
zösischen Regierung zwar viel geplant , aber wenig
getan wurde . Der Handel wurde und wird noch
heute in erster Linie durch deutsche Schiffe unterhalten .
Unsere großen kolonialen Schiffsfirmen, die den Ver¬
kehr nach unseren Kolonien aufrecht erhalten, wie
z. B . die Wörmann -Gesellschaft , die „Bremische
Afrika -Linie " , haben ihre Unternehmungen auch auf
dem französischen Kongo ausgedehnt . Daneben sind
aber auch noch andere große deutsche Schiffahrts¬
gesellschaften hier interessiert. Von den größeren
wären der „Norddeutsche Lloyd" und die „Hapag"
zu erwähnen. Von den englischen Firmen unterhält
die englische koloniale Schiffsgesellfchaft hier einen
weniger , regen Verkehr. Die französik -̂ e Schiffahrt
kommt fast nur für die Flußschisfahrt in Betracht.
Auf den Flüssen Kongo , Ogawa , Kailn (Kuilu) und
auf dem Alima kann man den Dampfern der „Ver¬
einigten Reedereien" von Bordeaux begegnen, die den
Verkehr zwischen der Mste und dem Innern des
Landes vermitteln . Neben der Schiffahrt kommen
die Eisenbahnlinien herzlich wenig in Betracht. Auf
diesem Gebiet liegt noch alles in den Anfängen. Eine
Kleinbahn von der bedeutendsten Stadt des fran¬

zösischen Kongo Brazzaville stellt vorläufig den ein¬
zigen Schienenstraug dar . Ferner wird das Teke-
graphennetz erweitert, die Post wird verbessert, draht¬
lose Telegraphenstationen sind geplant, zum Teil wer¬
den sie schon errichtet , und wissenschaftliche Expeditio¬
nen sind seit längerer Zeit an der Arbeit, das Land
auch geographisch und handelstechnisch zu erschließen .

rm-wlrkfchafl.
Vas Internationale landwirtschaftliche Institut in

Rom veröffentlicht folgende Getreideernte -
Schätzungen in Tonnen : Weizen Frankreich
8 712 800 (7 182 780 im Vorjahr ), England 1739 500
(1584 909) , Italien 5 230000 (4173 200) , Ungarn
5244 200 (5 401 800), Rußland 17 240 000
(21136 123), Vereinigte Staaten 17 923 200
( 18 926 864), Kanada 5569 200 (4 082 051) . — Rog¬
gen : Frankreich 1222 200 (1217 948), Ungarn
1380 000 ( 1 508140), Rußland 20 400 000 (22 064 970),
Vereinigte Staaten 777 400 (839 230 ) . — Gerste:
England 1403 400 (1469 048) , Ungarn 1652 500
(1422 400) , Rumänien 550 000 (644 552 ) , Rußland
9 500 000 (10 005263), Vereinigte Staaten 3110 600
(3 532 078), Kanada 1122 500 (982 974 ) . — Hajer :
England 2 720 900 (3 145 933 ) , Ungarn 1397 500
(1203 670) , Rußland 13 360 000 (15 200 586) , Ver¬
einigte Staaten 12 228 400 (16 3S4 949), Kanada
5 677 700 (4 988 279) . — Mais : Italien 2 380000
(2 483 000) , Rußland 1 620 000 (1973 658), Vereinigte
Staaten 69 501700 (79 396 798). — Die Emheits -
ziffer , die das Verhältnis der diesjährigen zur vor¬
jährigen Produktion in Prozenten angibt , ist für Wei¬
zen 100 .5, Roggen 96 .4, Gerste 99.5, Hafer 88.9 und
Mais 86 .6 .

Tageslmzeiger.
(Näheres wolle man aus den betr . Inseraten ersehen.)

Mittwoch , den 27 . September .
Kolosseum. 8 Uhr Vorstellung .
Residenztheater . Vorstellung .
Wclt - Kiuematograph . Vorstellung .
Metropol -Theater . Vorstellung .

Kaiser KinematograPh . Vorstellmig-
Zeutral -Kino . Vorstellung.
Luxcum . Vorstellung .
Kaiser -Panorama . Geöffnet vou 10 Uhr morgen ?

bis 9 Uhr abends.
Stadtgarten . 4 Uhr Boettge-Kvnzert. ,
Dnrngemeiude . Damenabt. L , -kg—7-10 Uhr , Goethe¬

schule , Gartenstraße.
Verein für Verbesserung der Frauenkleidnng .

3—5 Uhr Kinderturnkurse , 5—8 Uhr Damenturnkursc»
Goetheschule.

Unentgeltliche Rechtsansknnftstelle für Unbe¬
mittelte : Abends von 6 bis 8 Uhr im Anwalts¬
zimmer des Landgerichts , Hans-Thoma-Straße 7 II ,
Eingang Hauptportal.

Fortschrittliche Volkspartei . 7-9 Uhr , Eintrachts¬
saal, öffentliche Versammlung .

Moson ist das beste und billigste
Stärkungsmittel für alle die schwach sind n. Kraft bedürfen .
Erhält !. Paket ca . Kilo 3 in Apotheken u . Drogerien.

Stets die
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bringt die altbekannte kirma

Carl küclils
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Heute
sowie jeden Mittwoch

von 10 Uhr ab :

warmen

ZmdÄichkii

M. Schmidt,
Hofbäckerei , Zirkel 29 .

Telephon 1183 .

ILUNUS - Kk- UNNM
vornu ck. rrlsLrivb , Hoüivksrnnt ,Ororskarbsn .

LiUigstv uuci angvnskmst « Lr -
Irisekung .

Lauptävpot : ckb 4/i «. ,
Loki . , ^ .älvrstr . 17 . Toi . M . 1142.

Anerkannt prima

Apfelwein
empfiehlt per Liter 25 Pfg ., Fässer
leihweise .
Albert Roos , Apfelweinkellerei ,
, Dnrlach.
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'

D
xsrsnlisrh vssservodt

M per Mr .

ktifKsillls s . KMr .

Sehr, ött/mper.

llotaroEvris

klle lieben
ein zartes , reines Gesicht , rosiges
jugrndfrisches Ansskhm und schönen
Teint ; deshalb gebrauchen Sie die echte

Steckenpferd -Lilienmilch -Seife
v . Bergmann L Lo ., Radedeul

Preis ä Stück SV ferner macht der
Lilienmilch -Crenm Dada

rote und spröde Haut in einer Nacht
weiß n. sammetweich. Tube 5V H? bei :
Carl Roth , Hofdr . , .Herrenstraße 26,
W. Tscherning , Drog .,Amalienstr.1S,
Otto Fischer , Karlstraße 74,
Mlh . Baum , Werderstraße 27,
H . Vieler , Kaiseistrafe 223 ,
Em. Dennig , Kaiserstraße 11,
Jul . Dehn , Nachf., Zähringerstr. 55,
Th . Walz , Kurvcnstraße 17,
Otto Mayer , Wilhelmstraße 20,
W. Hager , Kaismtraße 61,
F . Reis , Luisenstraße 68,
sowie in allen Apotheken:
in Mühttrnrg : Stranß -Drvgerie,
in Grünwinkel : Fr . Geiger - Sinner ,
in Daxlanden : Albert Bertsch.

t.ektmiki »Ä
n . I4skdlv ,

kismsrvkstr »»»« 33,
owxüsbltinfeäsrdrSas«.

Lsllsßsttunst»- u .
koscksftslvilsnr
iLstliliookZitr u .
Zokiedisktvpg
Uossiattsn o.
ktivslstonlaltön
I« ßesler üiiMiniig.

8ÜÜKN ÜMllliiM 8ükll> kbei'g
- - -- - Vavbsttun llrat Lonnt. Sssnin

swpüsblt
Mllolk KÜNCisnSPSvIlvI » ,

Uemrortsvrsnt FskokmittE .
Verkant über dis Leraüs .

IlllklrMer
U« Il!M

134 ! .

SkunstaZ , 6en 30 . Zeptember er . ,
3benä8 Oiir , im VereiriLloksI :

ke § rüKunK8 -I^eier
mit ^ U8i !< unä reickillliliZem progrsmm .

Oie aktiven unci passiven fijcrren ^litziiecier
vvercien Kienen mit cier Litte um rsklreicke untt pünitt-
licke Leieil ixunZ Zeriemencist einZelmieu.

Der Vorstanc !.

MSerieZMR
Sk. Mm "

Aarlsruhe .
Am Samstag , den 3V . d . Mts ., findet eine

Familiemrntevhaltrmg
im Vereinslokal statt . Anfang abends 8 Uhr .

Kamerad Jos . Mayer wird über seine »Reise mit der Schülcr -
fahrt nach der Ostsee " einen Dortrag halten.

Für Unterhaltung ist reichlich gesorgt.
Um zahlreiches Erscheinen bittet

der Vorstand .

Kartoffeln
»m griislitzes Mut AtMli»,

prima , rot und weiß , treffen nächste
Woche mehrere Waggons für mich am
Westbahnhofein. Bestellungen nimmt
entgegen A . Felleisen , Aorkstraßr 25,2, Stock. Proben zu Diensten .

, kssMe - ksokitUlz
>M — . . . ^
^ ^ Kir moäsrnv ^
» Um- nnä l-isubauisn » »
^ KMHutts - Küksebten
1^ in allen Lansaebsn
« krebin. kkui 'teilllnz
2 bei ^ .nkLuken
>M von Orunästüeksn
M vvä 6edäudso

! «

» »»

übernimmt Lisr und
ansvbrts ^ KSS

LvlLk » lkl« ^
M » ^ reditekt MU M

Itsrl -kriedr-ioksir. 6 .
— -petepdon 1868. — ^

Achtung !
Frankfurter

Pferdelose werden schon am 11.
Oktober gezogen mit 1 eleganten
Landauer und 4 Pferden als Haupt¬
treffer ; kompl . Zweispännerwagen ,
Einspänner , sowie 51 div . Pferde rc.,
wobei auch sofort Bargeld erlöst
werden kann. Los ä 1 ^ l , 11 Stück
10 °K, bei Larl Gotz,
Bankgeschäft, Karlsruhe , b . Raths .,
Gebe. Göhringer , Kaiserstraße 60,
E. Schönwasser, I . Antweiler.

Christ, wieder .

Zum Umzug !
Empfehle mich im Aufmachen von

Gardinen , Stores , Ausarbeiten vou
Möbeln und allen in mein Fach ein¬
schlagenden Arbeiten .
Billigste Preise , raschesteBedienung .

Rudolf Bierbrauer ,
Polsterer «nd Dekorateur ,

37 Amalienstr . 37 , erfrag . im Laden.

Dameuhitte
große Auswahl, billige Preise.
Modernisieren chic u. preisw.

E . E . Latzmau » ,
S3S Kaiscrstraffe S35 .

Kelter -Obst .
I» MoftSpsel nnd la Mostbirne »

treffen in nächster Zeit W billigsten
Preisen bei mir ein , und nehme ich
Bestellungen jetzt schon entgegen.

Wilh . Fr . Pfeiffer
Kelterei mit Mowrhetrieb

Augartenstraße 75 — Telephon 1981 .

I ' Lrdar «

Gnte Bediemmg .

Svstenbad , Lsßenstr . 85 ,
empfiehlt feine frisch gerichteten
Wauneubäder zn 30 u . 50 Pfg .
Fichtennadel -, Salz - und andere
Kurdader schon von 70 Pfg , an.

HSMeülsuelie !
2isbnng / imvklsrintl. 7. Okt .

1
' '

tir rrae larsla ki,iee
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15000 -ik
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10000 ^e
4227 Kslügsvinno
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ZillfMkn ,
tterriUiH i. O lzogertrru« 137.
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Ilm » x » 1»«H «H»t«
SrettvLer

v » » ZstnL » i »
wlivNsr ii » « »« iii»« m
»Lnttlieli « » ^ LUmLoi »

« rkirltllelr .

SucliM

ledesPaket
Vr ». ösr » 1i » « ^

'«
Veückenreikenpulver

»» OsL «Lx »srL « "
eMtiLtt ein praktisch. Oescttenlc.^NeiniLer fsbrricLnt:

Oeataer , Loppiaxeo .

Î LN LCKt«
beimLinksuf' suküen ^svnen

,̂<rvr«ip « rie " u.
ü. 3ckul2M25ktz

Oefen .
Unsere Restbestände in

Regulier- ,irischen n . Kssernen-Lese»
werden billig verkauft .

Berg L Strauß ,
Eisen u. Metalle ,

Steiustraße 25,
LS

Neiilieileii !!
l^ Isiek ' - ^ Lletois -

fün ^ ünZlmZs imcl Knabsn .
^ ür clis lftsrdst - uncl Wmtsr - 3 sison 1911/12 kabsn 81ofk>n6ustris

uncl b/locls eins s^ülls clsr sokünstsn Lrrsu §nisss Zssobsffsn . ßdit
clsm Zsübtsn 8Iiok 6ss Ksnnsrs Krinas iok ZssokmLolcvolls, Lorm-
vollsn6sts ß/loclslls 6sr nsusstsn ß/Ioclo. blsbsn clsm bslisbtsn sin -
rsifti^ sn 8aooo -^ n2ug ist clisrwsirsibiAS s^orm für clis lcommsncls 3 sison
vorbsrrscbsn6 . Lsicls Fassons v/sräsn stwss kürrsr un6 v/sniZsrtsillisrt , sut 2 oclsr 3 Knopf §strL§sn .

>^Is dlsbsrroelc bst clsr Illstsr in vorwis §sn6 cloppslrsibiZsr k̂ orm
mit AroKsn , drsitsn k̂ svsrs sinsn vcsitsn Vorsprung . 2iur VsrsrbsitunA
ßslangsn bisrfür 3 toffs in cisn spartsstsn k̂ srbsnstsliunßsn unci vor-
wisZsncl Isbksstso , gsmustsrtsn vsssins .

bisbsn clsr sxklusiv mo6srnsn s?ioktung wi8ms iok ßsn ? bssonclsrs
8orxfslt suob clsm §sclis§snsn , soliclsn , vcsniZsr von 6sr ^ ocls dssm -
flulltsn Qssobmsck uncl fübrs bisrin , insbssonclsrs pslstots in msrsn ^o
^ srbsn , uni uncl 6s2snt Zsmustsrt , in mustsr ^ ültigsr VsrsrbsitunA vom
sinksobstsn dis boobtsinstsn Qsnrs .

2Iur nsbsrsn OrisntisrunZistrwsngloss VssiobtibunZ msinsr l-Lxsr
xsststtst , vbsnso « ir6 clsr nsus , rsiok illustrisrts KstsloZ frsako vsrsLncl.

. kreilliirüi
Leks KLiser- unä gerrsnsti-ars«.

». iMMlKlkkllv AjMkll
L IN . V . » .

vsn vollslänäige ^ USVSI » ILSUF

unssksp I- Iölrsi ' Nndsl ADsnien -

s1i * ssse 8V slstt

üulMi»« lleMkiir .

1341 .

IsliI'KZ-fl'
vgl

'klMlII
1911 1912

30 . Lsptbr . :

S. Oktbr. :
21 . . .
28.

12. klovbr. :

2S. ..

g. vs »dr . :
AI. ..

Degrilliungsabend
im Vsreinslolcsl.
Hsrdstansüag .
OroLsr kirläerstaU.
I 'amillsiiabsnll mit
1 ^an2MltsedaItung
in äsr »Wntraebd«.
I 'awilisnabsnä im
Versinslollal .
70j 'ädrigs8 I îväer -
kmnr-^ubilLnm .

^ sstllyvxort in
der k'sstdalls mit
darsukkoixenäsm
I 'sst-Lanlcstt .
Orosssr bnIdei-staU ."
VVvibnaebtsksier
ll'iwrnllwrdaltung
in äsr b'sstballs .

8. ^snnar :

7.

20.

^VeibnseiitsstslI der
Hläsrei i. Vsoios -
lolcal .
^ amiiieoabsnd iw
Vsremslolcal.
Lavtsr ^ devd im
Vsremsloical.

18. ksdrnsr : Kostümfest in der
^ostdalls .

24. ,, KroLsr KniderstaU.28. „ Ifswilisnabend im
Vorsinsloksl.
I 'nIdsi -stiftnnIsfsst
mit Vavrmnterdrd -
tnng in der Ksst-
balls.
b'rüd^Ldrsdonrsrt
in der . Kintrsobt« .
Kebslfsisr .
Kivderkost.
Zomwernlcobtsfest
im 8tadtß»rt«n .
Dstelligim «' am 8.
Oentselisn Lüngsr-
Lrmdssfest in
Kürndsrg.
Ksmilien-^ nsüng.

18. « Lrr :

27. Lprll :

S. Nsl :
dnni :
Lnisng dnll

Lnäs Lall :

Lngust :
übrigvn Samstagen für sLtivs nod
l8 »st » LL — der

Kosssrdsw Loden an den
Passivs Llitglisder dis ndllobsn
Kuldsrei statt .

Oie sinsölnsn Voranstaltungso verden gsveils besonders be-
llanntgogebsn .

Den Vonstancl .

ÜÜIuseumssssI .
Ssinstsg , cisn 7. vklodsr, adsnlis 7 z Ukn,

inlüm-seelliiM
UdsnU

krelleric I. lliiillllll
pnoczi 'ninm ,

I . Konato , K-kdoII, op. 5 . . "I"
!
' Lrabms.II . a) 6 Variationen, op . 34 , KOnr . I

d) Lobsrro, Ü -Noll , ans on. 126 . . . . . . I
e) Lonate, 6 -Our, op . 31 Kr . 1 . . . > Lestdoven .III . a) 6 Lsgatellsn aus op . 119 . I
d) >8ooate , Ds -Onr, op . 81 a . . 1

„Kss adienr, I'adssnos, st Is retour" .

Konrsrtüngsl L. kevbsteia , Lerlin , ans dem Kager des
Herrn Iloflieferanton 1.. Tokvceisgut, Karlsruks.

Lininittslesi '^sn » 8sa > Uark 4 . — , 3 .— , 2.— , Kalkeis 2 .58 ,
I.SÜ und I.— , im Vorverkauf und an der Abendkasse .

NokiMlIliilleiilMüIlW kr . Doset ,
Islepbon 2003 — Itsissnntnsk « 153 , Eingang RittsrstraLe.

i i Lt . L . U ?i *.
v « wer8tLx, 28 . IX . 1911 ,

S '
/z VLr.

Hb . LU8 Xnlass äor äsutsok .
Xerrte - u . Xaturk . - Verb .

ikM -
. WM - I. !

lik8 ^ Ib- UNli ?1inrgLU88.
^ m Lsnsstsg , I>« n 83 . 8 « pt , !3U , /a3 UI» »,Ludet im ks » t » ss > der Unntsan -stion 2üeg >«»», Laboüof-stralls 18, eins gemeinsame

kekruten -ädrokisllrtsier
mit »»eiokksUig « ,»« pi -ognsmn » statt

Hieran laden vir dis verte » Kamerad« , der bissigen Kanvsrbands-
vorvins trenndllobst ein nod bitten um sadlreiobs Letsllignng.

Karisrnbs , den 25 . September 1911.
Im Auftrag :

lli ». 1oi »« NL , kvebtsanvalt ,
I . 6anvorsitsslldsr.

VE " rSmMeke Sorten "W8
stets vorrätig in der

L . f . klüllemliea ÜMmrlilisiiülmg m . b. ll.

am Onriaobertor

vom 28 . dl» 2g. Svptomdor 1911 :
Lansrnsdre . Lrgivifenäo,

Drama auf dem Kande.
Opti»crbs Leriodtsrstattuug au»

aller Vs » .
vi « deidsu Kedrüder kdillbvrt .

Kaob der Komödie von kicard.
Sedvars und Vstss . Drama.
Lin seltener Künstler .
Kartellen visdsr dunggvsellv .

Vlies vkllst sied vor Kaebsn.
Im kslssntal . DrSollügs Ka-

tnrspisle.
KvsntnsII vsrsobisdsos Kinlagev.

sowie reichhaltige

M A
empfiehlt

Leo Knapp,
Zur Badischen Weinstube ,

Ritterstrafte 18 .

§

In meiner
Köttei

werden Motten , Holz¬
würmer , Wanzen und
anderes Ungeziefer nebst
Brut in Möbeln , Betten,
Teppichen rc . unter Garantie
vermittelst chemischer Gase,
ohne daß Stoffe , Holz und
Politur irgend welche Beschä¬
digung erleiden, radikal ver¬
nichtet.
Ernst Telgmann ,

Adlerstr. 4 . Teleph. 2244.
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